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Die Gemeindevertretung 

 

Rundbrief Nr. 14 

Todenbüttel im Februar 2026 

 
Liebe Todenbüttlerinnen, liebe Todenbüttler, 
 
auch wenn es schon Februar ist wünschen wir allen Todenbüttler/innen alles Gute, Glück und 
Gesundheit für das neue Jahr. 
 
 
 
Ein kurzer Rückblick auf 2025 
 
Bei unserem Kita-Umbau war das letzte Jahr hauptsächlich durch den Aus- und Umbau des 
Dachbodenbereiches im bestehenden Kitabereich geprägt. Dieser Bereich konnte im Oktober von der 
Storchengruppe und dem Büro der Kitaleitung bezogen werden, die durch den Abriss des alten 
Gemeindehauses ihre Räumlichkeiten im Erdgeschoss verloren haben. 
Der Ausbau des Bodenbereiches war mit enorm vielen Bauauflagen verbunden, wobei besonders der 
zusätzliche Brandschutz hervorzuheben ist. Dieses hat sich erheblich in den Kosten niederschlagen so 
dass die für diesen Umbauteil die veranschlagten Baukosten von ca. 400.000,- Euro mit Nebenkosten 
vermutlich nicht ausreichen werden. 
Die Fluchttreppe ist leider noch mit Ausführungsmängeln behaftet, die Firma bekommt die Chance 
nachzuarbeiten. Alle anderen Gewerke haben sehr gute Arbeit verrichtet und auch die Kommunikation 
unter den Gewerken war vorbildlich. 
Ein besonderer Dank gilt unserer neuen Kitaleiterin Melina Yalcin und ihrem Team. Sie alle haben die 
Unannehmlichkeiten des bisherigen Umbaus ( Lärm, Schmutz, Umräumen,  kein Wasser, kein Strom, 
kein Telefon und Internet, usw., usw. ) ohne Murren ertragen und waren immer bereit, alles für einen 
schnellen Baufortschritt zu ermöglichen. 
In diesem Zusammenhang gilt unser Dank auch den Eltern, die den Umbau bisher mit Geduld und 
Nachsicht ge- und ertragen haben; getreu dem Motto : es wird bald besser.  
Für die Kinder war es überwiegend sehr spannend denn es gab viel zu sehen: Abriss, Baggern und große 
Laster. 
Der für unsere Verhältnisse starke Wintereinbruch hat den Bauzeitplan deutlich beeinflusst und es ist 
fraglich, ob der geplante Fertigstellungsterin Aug. 26 noch zu halten ist. 
 
Sehr erfreulich war die Reparatur der Fußgängerbrücke über unsere Au durch einige Mitglieder des 
Angelvereins, weitern freiwilligen Helfern aus dem Dorf und federführend Björn Loop. Es wurde 
wirklich eine tolle Arbeit abgeliefert, die Au kann dort jetzt wieder gefahrlos überquert werden. 
Leider ist unsere Verwaltung beim Einreichen der Materialrechnungen aufgefallen, dass noch eine 
Statik fehlt und die Gemeinde auch ein Brückenbuch zur Dokumentation zu führen hat ……. 
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Ein Ausblick auf 2026 
 
Zunächst natürlich den Kitaneubau fertigstellen und Ende des Jahres dort einziehen. 

Nordrade wird die neue Asphaltdecke bekommen. 

Wir wollen die Planung für den Ausbau der Margarethenstraße und der Raiffeisenstraße abschließen. 
Dabei verbinden wir in diesen Planungen auch die Gestaltung des Außenbereiches unsere Kita mit den 
dort erforderlichen Parkplätzen.  Die Herstellung der angesprochenen Straßen ist für 2027/28 
vorgesehen wobei der Außenbereich der Kita vorher fertigzustellen ist. Das Planungsergebnis wird den 
Anliegern und interessierten Bürgern auf einer Versammlung vorgestellt. 

Auch wird unsere Kita im Frühjahr, nach Abschluss der Nachbesserungen der neuen Treppe, zwei neue 
Spielgeräte bekommen; möglich wird dies durch Spenden von über 30.000,- Euro im letzten Jahr. Die 
Spielgeräte sind bestellt der Liefertermin muss abgestimmt werden. 

Die Ausschreibungen für ein neues LF 20 Feuerwehrfahrzeug sind beauftragt, wir rechnen mit der 
Auslieferung 2028. 

Im Moment wird die Ausschreibung für Entschlammung unsere Klärteiche vorbereitet und im Laufe 
des Frühjahres soll diese durchgeführt werden.  Die Schlammanalyse hat ergeben, dass eine 
landwirtschaftliche Verwertung des Klärschlammes möglich ist, trotzdem wird die Entschlammung ca. 
400.000€ kosten.  
Mit dem Abbruchmaterial des Gemeindehauses wurde eine neue Zuwegung über unser Gemeindeland 
zu den Klärteichen geschaffen, damit nicht die Aubrücke „Schusterschott“ die Belastung der 
Entsorgungsfahrzeuge aushalten muss.   
 

Es ist noch keine Entscheidung gefallen, ob die Gemeinde die Trägerschaft unseres Kindergartens 
abgibt. Von der Verwaltung wurden bisher Angebote bei entsprechenden Trägern eingeholt. Z.Zt. 
bereitet die Verwaltung die 3 vorhandenen Angebote auf Vergleichbarkeit vor, dann berät die 
Gemeindevertretung über den weiteren Werdegang. 

 

 
Winterdienst 
 
Der Winterdienst war in unsere Gemeinde für alle Beteiligten eine Herausforderung. Unser 
Gemeindearbeiter Peter Fürst und auch unser Dienstleister Erik Gross, der für die Schulbusstrecke und 
für zusätzliche Teile des Dorfes verantwortlich ist, konnten nicht überall zuerst sein. Störend für das 
Durchkommen des Winterdienstes waren in vielen Bereichen unseres Dorfes die parkenden Autos, so 
dass dann dort kein maschinelles Räumen möglich war.  Außerdem war die Beschaffung von Streusalz 
eine Herausforderung. Zum Glück haben wir ein Salzlager in Barlohe gepachtet und konnten dort 
größere Mengen Salz einlagern, aber Nachschub zu bekommen, war schwierig.  
An dieser Stelle noch einmal der Hinweis: jeder Grundstückseigentümer muss bei winterlichen 
Verhältnissen an die Räumpflicht der anliegenden Bürgersteige denken. Auch sonst bitte die Reinigung 
der Gehwege, der Seitenstreifen und der Rinnsteine nicht vergessen. 
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Unser Gemeindearbeiter 
 
Nach über 25 Arbeitsjahren in unserer Gemeinde geht Peter Fürst am 01.05. 2026 in den 
wohlverdienten Ruhestand. Herzlichen Dank für seinen unermüdlichen Einsatz, oft auch an Sonn- und 
Feiertagen oder nach Feierabend. Wir wünschen Peter alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. 
Wahrscheinlich kommt dazu noch etwas. 

Sein Nachfolger ist Thomas Breiholt aus Todenbüttel. Thomas fängt am 01.03.2026 bei uns an und lässt 
sich von Peter noch einige Zeit einarbeiten. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

 
 
Amtsfeuerwehrfest in Todenbüttel 
 
Am 27.06.2026 wird das Amtsfeuerwehrfest bei uns in Todenbüttel stattfinden. Unseren 
Feuerwehrfrauen und -männern sind mitten in den umfangreichen Vorbereitungen, es wird dafür noch 
einen separaten Rundbrief mit allen relevanten Informationen geben. 
 
Da es auch einen Umzug der Wehren gibt, wäre es schön, wenn unser Dorf durch die Anwohner festlich 
geschmückt wird. Dazu gibt es Unterstützung durch die Feuerwehr; mehr dazu im Rundbrief zum 
Amtsfeuerwehrfest. 
 
 
Runde Geburtstage 
  
Bisher war es so, dass der Bürgermeister bei allen hohen Geburtstagen (80. und dann alle 5 Jahre) und 
bei hohen Ehejubiläen die entsprechenden Jubilare automatisch besucht hat. 
Wir möchten hier eine neue Regelung einführen. 
Sollte ein Besuch des Bürgermeisters anlässlich eines der vorgenannten Jubiläen gewünscht sein, bitte 
eine kurze Nachricht per mail oder telefonisch mit Angabe von Ort und Uhrzeit an den Bürgermeister. 
Otto kommt dann sehr gern zum Gratulieren im Namen der Gemeinde. 
Terminabsprachen bitte unter: 04874/319 oder 0175/3466557  oder Mail : otto-harders@t-online.de 

 

Seniorenfreizeit 2026 

Wie seit vielen Jahren unternehmen die Senioren der Kirchengemeinde Todenbüttel auch in diesem 
Jahr wieder eine mehrtägige Busreise. Die Fahrt findet vom 26. – 29. Mai 2026 unter dem Titel 
„Blühendes Ammerland“ statt. Im Rahmen dieser Reise geht es auf der Hinfahrt ins 
Auswanderermuseum in Bremerhaven. Vom Hotel in der Ortschaft Bockhorn aus geht es an zwei 
Tagen auf Rundfahrten ins Ammerland und nach Ostfriesland. Integriert in die Fahrten sind die  
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Besichtigung mit Führung des Rhododendronparks in Westerstede, die Besichtigung einer 
Aalräucherei mit Verkostung in Bad Zwischenahn, und eine Fahrt mit dem Ausflugsschiff auf dem 
Zwischenahner Meer. Auf der Rückreise wird in Bremen die Kaffeerösterei Lloyd besichtigt. 

Für die Teilnehmer gibt es keine Altersbegrenzung und auch die Mitgliedschaft in der Kirche ist nicht 
erforderlich. Gäste oder Interessierte aus den umliegenden Orten sind gerne willkommen. Eine 
mögliche Anmeldung muss bis spätestens Ende Februar erfolgen. Bei Interesse an dieser Fahrt gibt es 
nähere Informationen, das vollständige Programm und ein Anmeldeformular bei Ulrike und Manfred 
Röstel unter 04874 - 1757. 
 

 
 
Termine:  
 

- 02.03.2026  Sitzung der Gemeindevertretung 
- 07.03.2026  Theatertag der Feuerwehr in der Aula der Schule 
- 06.04.2026  Ostereier sammeln am Sportgelände 
- 17.04.2026  Schiet sammeln, Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus 
- 22.06.2026  Sitzung der Gemeindevertretung 
- 27.06.2026  Amtsfeuerwehrfest  

 

 

Viele Grüße 

Ihre Gemeindevertretung 

 

Besuchen Sie die Gemeinde auch im Internet unter www.todenbuettel.de. 

Hier finden Sie künftig auch alle Rundbriefe so wie viele weitere Informationen rund um unsere schöne 
Gemeinde! 

 

 

 

 


